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Sport.
Wintersport .

Karlsruhe , 25 . Nov . Folgende wintersport¬
liche Veranstaltungen sind bis jetzt im
Schwarzwald für die Saison 1911/12 vorgesehen :
24. bis 26 . Dezember : Skikurs auf dem Kandel (Ver¬
anstalter Ortsgruppe Mannheim des Skiklubs
Schwarzwald ) : 5 . bis 7 . Januar : Skikurs aus dem
Kniebis (Akadem . Schneeschuhverein Tübingen ) : 6. u.
7 . Jan . : Skiwettläufe in Schonach (Deranst . : Vereinigte
Ortsgruppen des Skiklubs Schwarzwald Furtwangen ,
Schonach , Schönwald , Triberg ) : 7 . Januar : Skiwett -
läufe in Saig (Veranstalter : Skiklub Saig ) ; 14 . Jan . :
Skiwettlaufe in Titisee (Veranstalter : Wintersport¬
verein Titisee ) : 15 . Januar : Skiwettläufe in Hinter¬
zarten (Veranstalter : Ortsgruppe Freiburg des Ski¬
klubs Schwarzwald ) : 21 . Januar : Skiwettläufe in
Neustadt (Veranstalter : Ortsgruppe Neustadt des Ski¬
klubs Schwarzwald ) : 28 . Januar : Skiwettläufe Wild -
bad -Hohloh - Kaltenbronn (Veranstalter : Ortsgruppe
Pforzheim des Skiklubs Schwarzwald ) ; S. bis
11 . Februar : Skiwettläufe auf dem Feldberg (Ver¬
anstalter : Skiklub Schwarzwald , vereinigte Orts¬
gruppen ) ; 18 . bis 20 . Februar : Skikurs in Wildbad
(Veranstalter : Ortsgruppe Pforzheim des Skiklubs
Schwarzwald ) . Ferner hält die Ortsgruppe Karls¬
ruhe -Badener Höhe des Skiklubs Schwarzwald vom
27 . bis 31 . Dezember an einem noch nicht festgesetzten
Orte einen Skikurs ab .

Luslfahrl.
Die «Schwaben ".

Gotha , 27 . Nov . Das Luftschiff „Schwaben "
ist heute vormittag 9 .15 Uhr zur Fahrt nach B a -
den - Oos aufgestiegen und hat um ' /,10 Uhr
Eisenach, 10 .20 Uhr Hersfeld und 10.50 Uhr Fulda
passiert .

Darmsladt , 27 . Nov . Die „Schwaben "
passierte

Darmstadt 1 Uhr 10 Min .
Heidelberg , 27 . Nov . Die „Schwaben " passierte um

2 Uhr 3 Minuten die Neckarlinie , ein Kilometer west¬
lich von Heidelberg .

Schwetzingen , 27 . Nov . Die „Schwaben " passierte
2 .10 Uhr unsere Stadt .

Karlsruhe . 27. Nov . Die „Schwaben " hat um 3 Uhr
10 Min . die Residenz in der Richtung nach Baden -Oos
überflogen .

H . Baden -Baden , 27 . Nov -. Das Luftschiff „Schwa¬
ben" tras 3 .40 Uhr hier ein , beschrieb eine schöne
Schleife und nahm den Kurs nach Oos .

Baden -Oos , 27. Nov . Die „Schwaben "
ist gegen4 Uhr hier eingetroffen und nach längerem Manöv¬

rieren um 4 .20 Uhr glatt gelandet . Um 4 .40 Uhr war
das Luftschiff wohlbehalten in der Halle geborgen .

K. Konstanz , 27 . Nov . In seiner letzten Mitglieder¬
versammlung hat der Verein für Luftschiff¬
fahrt am Bodensee (Sitz Konstanz ) den Be¬
schluß gefaßt , beim Kartell der südwestdeutschen
Luftschiffahrtsvereine , dem dev Verein als Mitglied an¬
gehört , den Antrag zu stellen , den im nächsten Jahre
stattfindenden oberrheinischen Zuoerlässig -
keitsflug nach Konstanz auszudehnen . Das Kar¬
tell ist bekanntlich der Veranstalter dieses Fluges . Fer¬
ner will der Verein dahin wirken , daß von den beiden
Flugaparaten , die das Kartell besitzt, einer aus einige
Zeit auf dem hiesigen alten Exerzierplatz stationiert
wird , um auch hier Gelegenheit zur Erlernung und
Ausübung des Flugsportes zu bieten .

Ikostaganem (Algier ) , 27 . Nov . Der Flieger
Servies stürzte bei einem Fluge mit seinem Ein¬
decker ins Meer . Er konnte sich rechtzeitig von seinem
Sitz losmachen und sich durch Schwimmen retten .

Menisch- lirrkischer Krieg.
Die Kämpfe ln Tripolis .

W . Tripolis , 27. Nov . (Agenzia Stefani .) Gestern
früh erfolgte ein allgemeiner Vormarsch der Truppen
nach der Südostfront . Um 7 Uhr eröffnet « die feind¬
liche Artillerie das Feuer . Die italienische Artillerie
ging zum Angriff auf das Fort Mesri vor . Sie mußteeine Befestigung nach der anderen , ein Haus nach dem
anderen den Arabern abringen , die sich in den Pal¬men versteckt oder in Hindernissen aller Art verschanzthatten . Ein Haus muhte in die Lust gesprengt wer¬
den , so erbittert kämpften seine Insassen . Gegen 4
Uhr war der Vormarsch auf der ganzen Linie durch-
öeführt . Das Dorf Henri wurde besetzt . Der Feind
ä°g sich zurück . (Italienische Meldung .)
Nalienische Kampfzölle gegen türkische Waren .

Rom , 27 . Nov . Durch ein königliches Dekret wirdder Zoll auf bestimmte Waren türkischer Herkunft , na¬
mentlich Teppiche und Kaffee , erhöht und für alle übri¬
gen aus der Türkei stammenden Waren die Anwen¬
dung des Generaltarifs oorgeschrieben .

Die italienische Sriegsführung .
Konstankinopel , 27 . Nov . Ein Telegramm des Kom¬

mandanten Neschat bestätigt , daß die Italiener das in
^>uk Djema gelegene türkische Hospital bombar -
bierten . — Der Kammer ging ein Telegramm des
Abgeordneten Ferhad aus Tripolis zu, wonach die
Italiener unbewaffnete , ihrem Gewerbe nachgehendeAraber aufgreisen und als Gefangene nach Italien
verschiffen .

Die Dardanellenfrage .
Konslankinopel , 27 . Nov . Wie berichtet wird , er-vat die russische Schiffahrtsgesellschaft bei der hiesigen

russischen Botschaft Weisungen , ob sie die

Schiffahrt durch die Dardanellen fortsetzen solle . Der
Botschafter habe geantwortet , der Verkehr könne wie
bisher fortgesetzt werden . — Wie „Sabah " meldet ha¬
ben sich England und Frankreich dem russischen
Standpunkt angeschlossen und geeignete Schritte in
Rom unternommen . Sie hätten erklärt , die Blockade
der Dardanellen , die eine Verletzung des Londoner
Vertrages von 1871 bedeuten würde , nicht zulassen
zu wollen .

Neueste Nachrichten.
Ein merkwürdiger Abschied vom Leben.

Paris , 27. Nov . Wie die Zeitungen aus Draveil -
Vigneux melden , haben sich der frühere sozialistische
Abgeordnete Paul Lafargue und seine
Frau , eine Tochter Karl Marx ' durch Cyankali ver¬
giftet . Er hat einen Brief hinterlassen , in dem es
u . a . heißt : „Gesund an Körper und Geist , töte ich
mich, bevor noch das unerbittliche Alter mir ein Ver¬
gnügen und eine Lebensfreude nach der andern ge¬
raubt , mir meine Körper - und Geisteskräfte genom¬
men und meinen Willen gebrochen hat . Äit Jahren
habe ich mir oorgenommen , die siebziger Jahre nicht
zu überschreiten . Ich sterbe mit der hohen Freude ,
daß in einer nahen Zukunft die Sache triumphieren
wird , der ich mich seit 45 Jahren gewidmet habe . „ Es
lebe der Kommunismus , es lebe der internationale So¬
zialismus ! ! "

Aus dem Vatikan .
W . Rom . 27 . Nov . Der Papst hielt heute vor -

mittag im Beisein aller in Rom befindlichen Kardinäle
ein geheimes Konsistorium ab , in dem er nach einer
lateinischen Allokution die Ernennung der 18
neuen Kardinäle vornahm . Dann verlas der
Sekretär der heiligen Kongregation die Liste der durch
Brevet ernannten neuen Bischöfe , worauf sich
der Papst in seine Gemächer zurückzog . 13 der neu¬
ernannten Kardinäle sind in Rom eingetroffen , um
am 30. November im öffentlichen Konsistorium den
Kardinalshut zu empfangen . Die 5 nichtanwesenden
Kardinäle , Cos y Macho , Erzbischof von Valladolid ,
Vico , Nuntius von Madrid , Dr . Bauer , Erzbischof
von Olmütz , Almares , Erzbischof von Sevilla und Dr .
Nagl , Erzbischof von Wien , werden den Kardinalshut
von Nobelgarden , die noch heute abreisen , empfangen .

Das italienische Budget .
W . Rom . 27. Nov . Der Schatzsekretär Te¬

il esc o legte der Kammer das endgültige Budget für
1910/11 , das berichtigte Budget für 1911/12 und das
Voraussicht . Budget für 1912/13 vor . Das Rechnungs¬
jahr 1910/11 schließt mit einem Barüberschuß von
35 700 000 Lire . Das berichtigte Budget für 1911/12
gibt die Ausgaben , die die 1 . Schätzungen übersteigen ,
mit 49 500 000 Lire an, wovon 24 Will , für den Volks¬
schulunterricht , 21 Mill . für die Kriegs - u . Handels¬
marine bestimmt sind. Die berichtigte Ausstellung be¬
ziffert sehr vorsichtig die geschätzten Einnahmen um
45 Mill . höher als die erste Aufstellung . Für das Rech¬
nungsjahr 1911/12 wird ein Ueberschuß von 59 Mil¬
lionen vorgesehen . Das Budget für 1912/13 weist
einen Ueberschuß von rund 14 Millionen auf .

England und die portugiesischen Kolonien .
Lissabon , 27. Nov . Das „Diario " meldet den Ab¬

schluß eines englisch-portugiesischen Vertrages über
Integrität des portugiesischen Kolonialbesitzes , in dem
England das unbeschränkte Vorkaufsrecht auf die por¬
tugiesischen Kolonien übertragen wird .

Unruhen in Lissabon.
Lissabon » 27 . Nov . Wegen Ausweisung kranker

Chinesinnen brachen hier Unruhen aus . Militär mußte
gegen die Tumultuanten Vorgehen . Die Truppen be¬
wachen das Palais des Präsidenten der Republik und
die Bureaus einiger Zeitungen auf dem Platze Don
Petro . Auf diesem Platze explodierte eine Bombe
und verwundete mehrere Personen . Die Unruhen
dauern noch fort . _

Sie Revolution in China.
Peking , 27 . Nov . Der Pri .nzregent leistete

im Namen des Kaisers im Ahnentempel der Tsching-
dynastie Tai -Miao im Westen der verbotenen Stadt
den Eid auf die Verfassung . Die Eides¬
leistung fand im Beisein des Prinzen Tsching , Uuan -
schikais und des ganzen Kabinetts statt .

Peking , 27 . Noo . Wie vom Weiwupu offiziell mit¬
geteilt wird , hat der kaiserliche General Fengkuotschang
gemeldet , daß die Forts Heitschan und Mertzutschan
gestern , der Schildkrötenhügel heute eingenommen wor¬
den sind . Man erwartet die Eroberung der ganzen
Stadt Hanyang noch vor Abend .

Schanghai , 27. Nov . Das deutsche Hospital
der rheinischen Mission in Tungkun ist durch räuberi¬
sches Gesindel beschädigt worden . Von Amts wegen
sind Schrite zur Feststellung des Schadens getan wor¬
den .

Die Marokkosrage.
Die Heimreise der «Berlin ".

Berlin . 27 . Nov . S . M . S . „ B erli n" wird ,
nachdem in Agadir alles ruhig ist und keine
Gefahr für Leben und Eigentum von Deutschen
mehr vorhanden ist, morgen über Casablanca
und Tanger die Heimreise antreten . S . M .
S . „ E b e r" wird die „Berlin "

nach Casablanca
und Tanger begleiten und sich dann wieder auf
die o st a f ri k a n i s ch e Station begeben .

Das Marokkoabkommen in Frankreich.
Paris , 27 . Nov . (Agence Havas . ) Wahr¬

scheinlich wird die Beratung über das deutsch¬

französische Abkommen am 6. oder 7 . Dezember
beginnen . Vermutlich werden drei Sitzungen
genügen , um die Debatte zu erschöpfen. Der
Senat wird voraussichtlich seinen Beschluß so
fassen , daß der Vertrag noch vor Ende dieses
Jahres in Kraft treten kann.

Frankreich und Spanien in Marokko.
Paris , 27. Nov . Der „Temps "

, welcher bisher mit
aller Entschiedenheit die Räumung von Larrache und
El Ksar seitens der Spanier gefordert hat , meint heute
in Erörterung des franz . -engl . Geheimvertrages : Man
hat den Spaniern ein großes Stück der Küste ver¬
sprochen ; mögen sie es behalten . Aber im Hinter¬
land sollten sie Opfer an Gebiet bringen , welches
Frankreich braucht , um die Freiheit seiner Verbindun¬
gen zwischen Fez einerseits und Algerien , Tanger und
Casablanca andererseits zu sichern. In dieser Richtung
könnte sich wohl die freundschaftliche Vermittlung Eng¬
lands geltend machen.

Der englische Minister Grey spricht .
London, 27 . Nov . (Unterhaus .) Im Unter¬

haus begann heute die Debatte über die
auswärtige Politik . Sir Edward Grey
führte aus : Der deutsche Staatssekretär des Aus¬
wärtigen Amtes hat bereits eine nicht vollstän¬
dige, aber ausgedehnte Erklärung über das ge¬
geben, was in der Unterredung zwischen dem
deutschen Botschafter in London und mir vorge¬
gangen ist. Im diplomatischen Verkehr ist es
sehr ungewöhnlich , einen Bericht über eine Un¬
terredung zu veröffentlichen, ohne vorher den
anderen Teil zu befragen . In diesem Falle wußte
ich nichts, bis ich den veröffentlichten Bericht zu
lesen bekam. Ich verstehe, daß die Anforderun¬
gen der Lage in Deutschland es unmöglich mach¬
ten, daß ich vorher befragt wurde . Ich erhebe
keine Beschwerde darüber , aber es ist mir da¬
durch die Notwendigkeit auserlegt worden » auf¬
zuklären, was nach meiner Ansicht dem Hause
über den Anteil , den wir an der Angelegenheit
genommen haben, mitgeteilt werden muh . Der
deutsche Reichskanzler und der deutsche Staats¬
sekretär des Auswärtigen Amtes haben bereits
ein Mißverständnis erledigt . Man hatte in eini¬
gen Kreisen angenommen , daß Deutschland gegen
die französische Aktion, das heißt gegen einen
Marsch nach Fez überhaupt protestiere und daß
Frankreich angesichts des deutschen Protestes
auf dem Marsche bestanden habe. Die deutsche
Regierung hat dargelegt , was die deutsche An¬
sicht wirklich gewesen ist und ich habe keinen
Kommentar zu geben und keine Kritik daran zu
üben . Meine Erzählung beginnt also mit dem
1 . Juli . An diesem Tage kam der deutsche Bot¬
schafter auf das Auswärtige Amt und machte
folgende Mitteilung , (das bereits in dem Bericht
der Budgetkommission des Deutschen Reichstages
wiedergegebene Aide -Memoire vom 30 . Juni ) .

verschiedene Meldungen.
Hannover , 27 . Nov . Der so früh verstorbene Ver¬

leger des „Hannoverschen Courier " (s. „Kleine Rund¬
schau"

) , Dr . M . Iännecke , stand erst im 43 . Lebens¬
jahr . Cr stand auf dem linken Flügel der natlib .
Partei .

Bern , 27. Nov . Der Vorsteher des Departements
des Innern , Bundesrat Schobinger , ist heute nacht
gestorben .

Paris , 27 . Nov . Bei Perpignan wurdest durch eine
Explosion in einer Kohlengrube zwei Bergleute ge¬tötet und drei verletzt .

Paris , 27 . Nov . Bei Aubagne , Dep . Rhone¬
mündung , griffen drei Räuber einen Güterzugan . Der Schaffner vertrieb sie mit Reooloerschüssen .
Einer der Uebeltäter wurde verwundet .

Reims . 27 . Noo . Bei Mauron , Dep . Morbihan ,
entgleiste auf der verstaatlichten Westbahn ein
Personenzug . Die Lokomotive und zwei Wagen
stürzten über den Bahndamm in einen Graben hinab .
Doch ist niemand verunglückt .

Kiew, 27 . Nov . Auf der Nordweststrecke der Süd¬
westbahn herrscht ein heftiger Schneesturm :
zwei Stationen wurden eingeschneit.

Deva , 27. Nov . Rumänische Bauern , die
von Agitatoren geführt wurden , drangen bei Nacht in
die Staatsschule der Gemeinde St . Andres im Komi -
tat Nunyad ein , wo sie die Möbel zerstörten und den
Schulsaal verwüsteten . Die Agitatoren hattendi« Bauern zu diesen Exzessen aufgereizt , weil gegen
sie eine Untersuchung wegen Aufreizung eingeleitetworden war , die bei der Schuleinweihung im vorigenJahre verübt wurde .

Aden, 27. Noo . Der britische Dampfer
„Kual a "

ist, wie erst jetzt bekannt wird , am IS . Noobei der Insel Socotra , 135 Meilen nordöstlich von
Kap Guardafui , gestrandet . Der erste Offizier undder Ingenieur haben sich gerettet und sind in einemBoot von dem österreichischen Lloyddampfer „Triest "
aufgefischt worden , von dem sie nach Aden gebrachtwurden . Der Kapitän und der größte Teil der Be¬
satzung befinden sich an Bord des Schiffes , besten

ganzer vorderer Teil mit Wasser gefüllt ist. Einge¬
borene sind an Bord des Schiffes gedrungen und
haben die gesamten Nahrungsmittel gestohlen .

konstankinopel , 27. Nov . Im Tresor des Finanz¬
ministeriums wurde gestern ein Fehlbettag von drei
Millionen entdeckt. Bon dem Diebe fehlt jede Spur .

Neuyork , 27 . Nov . Ein drahtloses Telegramm von
dem aus der Samana - Jnsel festgekommenen
Dampfer „Prinz Joachim " der Hamburg - Ame -
rika -Linie meldet : Neun Mann in drei Booten waren
damit beschäftigt, die über Bord geworfene Ladung
wieder zu bergen ; sie griffen gleichzeitig nach einer
Büchse , die ohne daß sie es ahnten , Explosivstoffe ent¬
hielt . Während jeder die Büchse an sich zu bringen
suchte, erfolgte eine Explosion , die alle neun Mann kn
Stücke riß . (Die Hamburg - Amerika - Linie
erklärt , daß bei ihr keinerlei Bestätigung
der Neuyorker Meldung über eine Katastrophe bei
den Bergungsarbeiten am Dampfer „Prinz Joachim "
eingegangen sei .)

Mischer Landtag.
Vorbereitende Sitzung der Zweiten Kammer .

* Karlsruhe , 27 . November .
Heute nachmittag 6 Uhr fand im Sitzungssaal der

Zweiten Kammer die übliche vorbereitende Sitzung
statt , wobei durch Exz . Staatsminister Frhr .
v . Dusch der Alterspräsident und dessen Stellver¬
treter , sowie die provisorischen Jugendsekretäre be¬
zeichnet wurden .

Alterspräsident ist Abg . Morgenthaler ,
dessen Stellvertreter Abg . Dieterle .

Provisorische Jugendsekretäre sind die Abgg . Stockin -
gcr , Kahn , Maier , Hummel .

Zur Empfangsdeputation bei der Eröff¬
nung des Landtags wurden ausgelost die Abgg . Ban¬
spach , Blümmel , v . Gleichenstein , Henninger , Hummel ,
Kopf , Schmunck und Ziegelmeyer nebst dem Alters¬
präsidenten . Ebenso wurde die Einladung zur
Vorstellung bei Hof und zum Frühstück nach Eröffnung
des Landtags bekannt gegeben .

Nächste Sitzung : Mittwoch , den 29 . No¬
vember , vormittags 1̂ 10 Uhr . Tagesordnung : Wahl
des Präsidiums und der Sekretäre , sowie Bil¬
dung der definitiven Kommissionen .

Seulscher Reichstag.
Berlin , 27 . November .

Am Bundesratstische : Staatssekretär Wermuth ,
stellvertretender Staatssekretär Dr . Sols und
K o n tz e.

Präsident Graf von Schwerin - Löwitz er¬
öffnet die Sitzung um 2 Uhr 15 Minuten .

Auf der Tagesordnung steht die erste Lesung des
Gesetzes betreffend Eisenbahnbauien im ost -
afrikanischen Schutzgebiet .

Stellvertretender Staatssekretär Dr . Sols : Es
handelt sich hier um die Fortführung der ostasrikani -
schen Zentralbahn von Dar -es -Salam bis an den
Tanganikasee . Die Bahn , die jetzt ihren Abschluß in
Tabora gefunden hat , würde sich nicht in dem Maße
rentieren , wenn sie nicht bis an den genannten See
fortgesetzt würde . Zu ganz besonderer Freude
gereicht es mir , daß diese erste, von mir überreichte
Vorlage auf die ureigenste Arbeit des Staatssekretärs
von Lindequist zurückzusühren ist. Ich bitte um An¬
nahme der Vorlage .

Abg . Erzberger (Zentr .) : In Wirklichkeit han¬
delt es sich hier um einen Nachttagsetat . Wir bean¬
tragen Ueberweisung der Vorlage an die Budgetkom¬
misston . Die in der Vorlage angeführten Gründe sind
nicht stichhaltig . Was heißt es , wenn man , wie es in
der Begründung heißt , 1,5 Millionen Mark sparen
wird und dafür später 5,4 Millionen Mark ausgibt ?
Im ganzen sollen Baugelder in Höhe von 52 Mil¬
lionen erforderlich sein . Es ftägt sich , ob eine ange¬
messene Verzinsung zu erwarten ist . Die militärischen
Verhältnisse scheinen in diesem Schutzgebiete nicht auf
der Höhe zu sein. Zwischen dem Gouverneur und dem
Kommandeur der Schutzttuppe muß ein gutes Ver¬
hältnis bestehen.

Staatssekretär des Reichsschatzamtes Wermuth :
Ich gebe zu, daß in diesem Ermächtigungsgesetz gleich¬
zeitig ein Nachtragsetat steckt. Auch die Finanzver¬
waltung hat mit einer derartigen Vorlage gerechnet .Es handelt sich um eine werbende Anlage , für die eine
Anleihe zu benötigen ist .

Gouverneur Dr . Sols : Den geäußerten Bedenken
gegenüber scheint es uns wünschenswert , die Vorlagein der Budgetkommission zu behandeln .

Abg . Wagener - Sachsen (kons .) : Es ist bedenk¬
lich , in diesem Reichstage über einen derartigen Ent¬
wurf , der den kommenden Etat erheblich belastet , Be¬
schluß zu fassen.

Abg . Noske (Soz .) : Es handelt sich hier um eine
rein wirtschaftliche Frage , die mit unserem Verhältnis
zu England nichts zu tun hat .

Im weiteren Verlaufe der Debatte trat Gouverneur
Dr . Sols den Behauptungen Noskes über skanda¬
löse Ausschreitungen gegen die Eingeborenen beim
Bahnbau entgegen . Es seien nur zwei Fälle von
Verfehlungen bekannt geworden . Auch von Aus¬
schreitungen der Schutzttuppen könne nicht gesprochenwerden .

Nachdem noch die Abgg . Arning (natl .) , von
Liebert (Reichsp .) und Erzberger (Zentr .) ge¬
sprochen hatten , wird die Vorlage an die Budget¬
komm ission verwiesen .

Es folgt die zweite Lesung des Haus -
arbeitsges - tzes .

Zu ß 1 hat die Kommission beschlossen , daß solche
Werkstätten vom Gesetz ausgeschlossen bleiben sollen,in denen ausschließlich für den persönlichen Bedarf des
Bestellers oder seiner Angehörigen gearbeitet wird .Kolbe (Reichsp .) verlangt eine bessere Definitiondie Begriffe „Hausarbeiter " und „Anaehörige " .



Schmidt - Berlin (Soz .) : Im Interesse der Heim¬
arbeiter liegen lediglich die Anträge der Sozialdemo¬
kratie .

Nach weiterer Debatte , in der u . a . Abg . Nau¬
mann (greif .) die Einführung des Lohnamtes
fordert , wird

8 1 einstimmig , § 2 in der Kommissionssassung
angenommen .

Weiterberatung : Dienstag 12 Uhr . Tagesordnung :
Schifsahrtsabgabengesetz , Aufhebung der
Hilfskaflen , Prioatbeamtenversicherung .

Schluß 7 Uhr .

Urbeilerbeivegmig.
Berlin , 27. Rov . Di« Streikleitung in der

Damenmäntelkonsektion erwartet für heute
wieder eine umfassende Arbeitsniederlegung . Ueber
die für nächsten Donnerstag angekündigte Aussper¬
rung von 60 bis 70 000 Mann der Metallindustrie
Groß - Berlins verlautet , daß die Bewegung sich schwer¬
lich aushalten lassen wird . Die Parteien ständen sich
einander schloss gegenüber und seien zu Einigungs¬
verhandlungen nicht geneigt .

Sie Zecligskellungszeileu für Leu
Kaisec-Mlhelm-Kaual.

Ueber die Fertigstellungszeiten für den Kaiser
Wilhelm -Kanal werden aus Marinekreisen folgende
Mitteilungen gemacht : Man kann annehmen , daß
die vollständige Fertigstellung der Erweiterungs¬
arbeiten am Kaiser Wilhelm -Kanal bereits im Früh¬
jahr 1915 erfolgen dürste , wenn die Arbeiten so
rüstig und ohne Aufenthalt sortschreiten wie bisher .
Im Sommer 1915 wird dann der Kaiser Wilhelm -
Kanal in seiner neuen Form wieder vollständig dem
Verkehr übergeben werden können . Es ist bisher
über die nächsten Arbeiten und die Zeitpunkte , in
denen sie zur Ausführung gelangen sollen , schon
die nähere Bestimmung getroffen worden , die für
den Ausbau der Arbeiten maßgebend sein wird ,
falls nicht unvorhergesehene Umstände irgend eine
Abänderung der Zeitbestimmungen notwendig
machen . Die Zeitpunkte , in denen die Zwischen¬
arbeiten ausgeführt werden sollen , sind folgende :
Anfang 1911 begannen die Naßbaggerungen , die
voraussichtlich 3 Jahre in Anspruch nehmen werden .
Wenn die Arbeit so rüstig fortschreitet wie bisher ,
dann werden diese Naßbaggerungen Ende 1913 be¬
endet sein . Im Frühjahr 1914 werden dann die
Schlußarbeiten in Angriff genommen werden , die
ein Jahr dauern . In dieser Zeit werden die neuen
Böschungen fertiggestellt werden . Die weitere Ar¬
beit betrifft dann die Befestigung des Uferdeck¬
werks , die voraussichtlich bis zum Frühjahr 1915
dauern dürften . Zur Beschleunigung der Arbeit
wurden bekanntlich elektrische Pumpen angeschafft ,
auch wurde eine Schwebebahn zur Beschaffung des
Baumaterials gebaut . Sowie die Befestigungen
des Uferdeckwerks im Jahre 1915 fertiggestellt sein

werden , findet die Abnahme der Erweiterungsbauten
durch eine Regierungskommission statt . Es ist zu er¬
warten , daß der Kaiser Wilhelm -Kanal dann in
seiner erweiterten Gestalt auch den weitestgehenden
Anforderungen , die man an diese wichtige Wasser¬
straße stellen muß , entsprechen wird . Ueber die
Art und Weise , in der die Verkehrsübergabe erfol¬
gen soll , sind noch keine näheren Bestimmungen ge¬
troffen worden .

Ein neues deulfches Kriegsflug
zeug, der «Torpedo-Eindeckern

(Aus Lustschifferkreisen.)
Ein neues deutsches Kriegsflugzeug , der „Torpedo -

Eindecker"
, ist sowohl durch seine ersten Leistungen so¬

wie durch seine eigenartige neue Form besonders be¬
merkenswert . Der Apparat , der von Plage L Court
erbaut worden ist , hat seinen Namen von der einem
Torpedo völlig gleichen Form erhalten . Das Haupt¬
bestreben der Erbauer war , den Luftwiderstand auf
das geringste Maß zurückzuführen , und so ist es ihnen
gelungen , eine Form zu erzeugen , die in der gesam¬
ten internationalen Flugtechnik kein Vorbild hat . ein
Gegenstück nur in dem berühmten französischen Nieu -
port -Flugzeug , mit dem bekanntlich das letzte Gordon -
Bennett -Rennen der Flugmaschinen gewonnen wurde
und der der schnellste Flugapparat der Welt ist. Die
Form des festen Körpers des Plage -Eourt -Eindeckers
ist ganz ähnlich der Form des aus illustrierten Zei¬
tungen bekannten Schütte -Lanz -Luftschiffes , nur etwas
schlanker, und entspricht den neuesten Resultaten der
Luftwiderstandssorschungen . Der Apparat ist vor allem
als eine Maschine für Militärzwecke und Ueberland -
flüge anzusehen , er hat deshalb , wie fast alle deutschen
Flugzeuge , außer dem Führersitz noch einen Platz für
einen Fluggast . Der Führersitz ist so angebracht , daß
der Führer in jedem Augenblick des Fluges , selbst bis
zur Landung , unter den Flügeln hindurchsehen kann ,
Fenster aus Marienglas in den Tragflächen gestatten
das gleiche dem Passagier , der vor dem Piloten sitzt .
Beide Sitze sind so weit vom Motor entfernt , daß bei
Stürzen Verletzungen durch den Motor so gut wie
ausgeschlossen sind ; auch die Benzinbehälter sind so an¬
geordnet , daß die Verbrennungsgefahren bei Leckwer¬
den sehr herabgesetzt sind. Die Flieger sitzen bis zur
Höhe der Schullern völlig geschützt , ein Borteil , den
von allen existierenden Flugzeugen nur sehr wenige
bieten und der besonders für militärische Zwecke äußerst
wertvoll ist . Neu in Deutschland ist auch im Torpedo -
Eindecker die Möglichkeit , die Tragflächen in wenigen
Minuten durch die Lösung von 11 Verbindungen vom
Körper des Flugzeuges zu entfernen und sie wieder
anzubringen . Dadurch erhöht sich der militärische Wert
des Apparates , da es bisher bei deutschen Apparaten
nur schwer möglich war , sie der Truppe aus einem
Automobil folgen zu lassen. Wir haben jetzt in dem
„Torpedo " und in der „Taube " zwei Apparate , die den
französischen völlig gleichwertig sind.

LiterMr.
Erzichung zum Gemeinfinu durch die Schule von

Professor 6 . Dr . Zimmer , Berlin . (Verlag W . Spe -
mann , Stuttgart ) . Preis 2 Mark . — Diese gehaltvolle
Schrift aus der Feder des weitbekannten Verfassers
behandelt m ihren vier Kapiteln : Die Bildung des Ge¬
meinsinns durch die Schule . — Die politisierte Lern¬
schule als Gesinungsbildnerin . — Die organisierte Ar¬
beitsschule als Aesinnungsbildnerin . — Organisiertes
Gemeinschaftsleben als Gesinungsbildnerin . — The¬
mata , denen gegenwärtig das Interesse weiter Kreise
sich zuwendet .

vom Vetter.
Wetterbericht der Deutschen Seewärts

vom 27. Noo . 1911, 8 Uhr vorm .

Stationen Bars«
uraer*

Tkerm.
Let 'iuL

Windrichtung
unv iLlärke Wetter

öorkum . . 763 -t- i SO 3 bedeckt
Hamburg . . 767 -t- 2 SO 6
Swinemünde 770 0 O4

HellerMeinet . . . 777 — 5 O 3
Hannover . . 765-l-1 14 O 5 bedeckt
Berlin . . . 769 t - 1 0 O 3 „
Dresden . . 768 0 OSO 2 wolkig
Breslau . . 770 -t- l 0 O 2 bedeckt
Metz . . . 761 -i- 2 NO 2
Frankfurt (M .)
Karlsruhe (B .)

764 ->- 1
763

-t-
-t-

4
5

SO 2
ONO 2

dunstig
Nebet

München . . 767 -6 1 0 SO 2 Regen
Zugspitze . . 529 -i- 1 — 7 S 3 halbbedcckt
Scilly . . . 759—1 -t - 4 ONO 2 „
Aberdeen . . 766- 2 -i- 5 O 6 bedeck
Ile d-Aix . . 759 -ff 6 NNO 3
Paris . . . 759 0 NO 3 Schneefall
Bliffingen . . 760 -ff 2 SO 1 bedeck
Helder . . . 761 ff 2 O 1 dunstig
Thorshavn . 769 ff 5 S 1 wolkig
Seydlsfjord . 758 ff 10 SW 5 bedeck
Ehnstiansund . 774- 1 0 Stille Heller
Skagen . . . 774 ff 2 SO 4 bedeckt
Kopenhagen . 771 3 SO 5 „
Stockholm . . 777 0 O 1 „
Haparanda 769—1 — 1 SW 2
Ärchangel . . 764 — 1 WSW 3 Gewitter
Petersburg . 776 ff 1 W 3 wotkig
Riga . . . 779 — 1 OSO 1 Nebel
Warschau . . 772 -t-l — 2 OSO 2 bedeckt
Wien . . . 768Z- 1 ff 1 N 1
Rom . . . 767 -rl ff 7 N 3 wolkig
Florenz . . . 767 -t- 1 -ff 10 O 2 bedeck
Cagliari . . 765 13 NNO 3 heiter
Brindisi . . 767 ff 10 W 2
Triest . . . 767 -t- 1 ff 11 SO 1 bedeckt
Lugano . . . 766 -12 ff 7 N 1
Nizza . . . — — —
Biarritz . . . — — —
Säntis . . . 562 — 4 NO 2 heiter

Wetterbericht des Zentralbnrean » für Meteoro¬
logie und Hydrographie vom 27 . Nov . 1911 .

Der Luftdruck nimmt heute von einem über Nord¬
osteuropa lagernden Maximum , in dessen Kern nahezu
780 Millimeter gemessen worden sind, bis zu einem
Depressionsgebiet ab , das Westfrankreich , den Kanal
und Südengland bedeckt . Das Wetter ist in Deutsch¬
land bei anhaltenden östlichen Winden noch immer
und besonders im Westen zu Regen - und Schnee¬
fällen geneigt : mit Ausnahme des Rheingebiets lagen
die Morgentemperaturen teils unter , teils etwas über
dem Gefrierpunkt . Da das Ortsbarometer steigt, so
scheint sich die westliche Depression zu entfernen ; es
ist deshalb bewölktes , aber meist trockenes und etwas
kälteres Wetter zu erwarten .
Bon der Meteorologische » Station Karlsruhe .

Noo .
26.R. SU . H
27 . M . 7U. -
27 .Mit.2U.

o

Therm. rm »r.
S-sckt. t» Prvz.

« >» Himmel

748.5 2,6 5 .2 94 RO « edel

751,2 4 .7 5 .7 89 ONO Rege»

753,0 8Z 6B 83 WSW wolkig

Höchste Temperatur am 26 . Nov . 3,5 , niedrigste in
der darauffolgenden Nacht 0A Niederschlagsmenge am
27 . Nov . früh 2,0 mm .

Wafserstand de- RheinS mn 27. Nov . früh .
Schufteriusel 107 , gefallen 3 , Kehl 202 , gefallen

4 , Maxau 3s8 , gestiegen 2 om , Mannheim 276 ,
Stillstand .

Handel , Gewerbe und Verkehr.
Warenmarkt .

Kursblatt der Mannheimer Produktenbörse
vom 27. November .

Die Notierungen sind in Reichsmark , gegen Barzahlung
per 100 kg bahnfrei .

russ. Äzima .
Ulka . . . .
Krim Azima .

Saxonska .
rumänischer
am . Winter

» va -piaur . . . . . . . .
Kernen . . > :
Roggen , Pfälzer . . . . . . . . . . 19.—

„ russischer . . . . . . . .
„ norddeutscher . . . . . .

Gerste , hiesige . . . . . . . .
„ Pfälzer .

Rufs . Futtergerste . . 16.—
Hafer , badischer neuer . . . . . .

21.50 bis —
21.75 U 22.—
23 .25 — .—
23.— 23 .25
24 .75 — .—
23 .— 23L5

2L25
«fl
»

22 .25 «k —
22.50 22.75
21.50 kfl—
19 — 19.25
19.50 —.—
19.25 kfl 19.50
22.25 «fl 22 .75
22 .25 V 22 .75
16.— flfl—^—
19.— ,fl 19.25
19.— «fl 20.-
17.75 «fl —.—
17.50 —.—
18 - —.—
32.25 — —
20 — 21.-

iHnnke » »»« <Aitt .-8vrs ?.1 ^ I>sn0es » eff (Lilt .-8Sr »e) 6«lrni1kslil.-d<. llüllü. 277.73 SV« p» »ü. t» » Il . . srso
Itckul ieutiiüe » . . . . 1S930 tS«U »S.) 1iî « .üi-ti .- ii«i.S,ri» 231.- IV. 3-Im«, , . 1901 100.73

„ i»t».-ück!!»I . . . 00.73 1V̂ 0li:d!»»!«ü« »»t. tckuteN 5iet>„ üändz . 131.— 1°/° . , . 1911 10130
. ieüi» . . 0033 die 1918 . 101.33 3V,V. .. 1900
„ t»eö«» . ro-t.ro 8V,°/o KslckLLkl. wt. Veiedei» . rii .ro 3V-V» „ «. 1901
„ . »1138 die IS13. »1« >l»!cki»«»-f>de. int» », SVL . , . 1907 91 -
„ Kd»«!» . 30.923 IV» Öre»! . t»»r»k « - varirck . » 3 - S-L°L > NM. . . .
„ *!«» . 31.933 tSeOdee die 1913 . IO?LS üeev - tednt I»3i »d», 172 - . risso

?ne»t<I!!iii»t . 1V.V» 3*/s°/o knt . Lnr. nic . Klatorrii-fsdr . Üderorrej 13730 üerte,,. ZckZiteilie» . . ros -/.
0»»»!»«,i . . . ie .ri dd 1013 . 91.05 ieilLtrtt-fEbttlc 231.- Skrnfv -LsmmsM . . 191V.
3 -/-V« üs!ckr-t»I»Li . . 9190 IV» 3,1. t»i. 1901 10013 roiierlsdril Hirgd. ros .- vfntarr k»rk . l37V.
3°i „ . . rr .ko IV, „ „ e.19 ' 8 09 101.30 Zocke»», e.üelrt. rrs - Zetimiidmt k. Zesteck-
OV-V» 6/--Ü kaeiili . . 9133 1-Ä „ „ ». 1911 » Ze» «i», ieizde » . . . ISSV. i>»1 . l27V.

It»!»»« . tümtdee 1921 . . . 101 .80 9»ü»ieS«Nld.».3Meodtt. rso. - Z»re. ü» t !. »»!»üMm»
!« >»». üiUrmt, . . . . 93.10 SV-V. «>«. 1»l.>d,.i.I1 93 .30 137-itz ösntrl . 13330
zv» Ü»!!I» 1830 . . . . 91.00 3V»V- S-11l-i.>t, .lIIt . 9325 Zsilleeteckei lieft . . lorv , tülieeteld » üirimte-ie-
4*/o . . . . . . . 07M SV-Vi 0»l>- tei- it- , . eeiirckeft . 117.30
llnxsr. ÜolriMti . 1092 91 . »1.30 ßirifk . . . . r »3V-
ieük i» lest . . 13130 8V-V- 0-Ü. 1,1 ' . 1900 kn » » « ?« ? * (« Loddürsv .) üerdmie, iiüetedl . . rr ? .-
V>k» rtL<1rl Lsst . . . . 12SV. 3V- V» .. „ ' . 1»i2 91 .10 - ImtM-lnmidNHek . . 193V.
»eilt,!!,, I»»i . rorv . 3 -4V. „ .. e. 1901 lmnditte . 173V.

. , . isiv . 3 -iV > „ .. , . 1907 ieiisetmdme . 190 V.
Omüe« ü» t . 1S7V. IV» Stil». 9e».-i»»d Ze/Pie», . 139V.
Oerie», leaöeedut . . . 137 .30 Nüd/. 1921 . . . . 100 .20 156 Odlme . 230,10
OeÄrdiei . 110.303- 3V-V. »t - i«. «7». -« . 19V» 9f»»»it t » et . 133V.
Nuin. kiEdiik . . . . 13310 Nid,. 1911 . . . . 89.70 Seit,. «Ik tUkmI . rsiso
tlkeetld . Seite . 133.73 lV»»c!!lt - -ti, .,,1902 91.20 Ittuu krt. .. Uiecke» . . . . isi .ro
Meeer ieet». lS«.S5 IV» tlNe», »e»e . . . 90.30 Lrtls. Krmei» 1 kikik» rio .so

. 1ZSV, ISfltircks l»rs . 165L0 inlem, v»rcki»e»I»dnt rssio
Oeriu»»« üiOitetl . . . . rrs .- 1V« iie, . »»et» . e.19I0 von » » (SVIUUS.1 Zeeteide ier- iiidiickt-
lssflsriM« . l7SVe Nick. kMv»s>' k!s!etj!iji. 117.30 1"/» Zelckeeeieck» . . . 101.73 . 333 -
üeiMtindeer . 139 - k»»>»t»eN OeÄiide«, . 133 .80 3V. V. , 9130 Oeetrckeüilitee-timZieo iro .ro
tiirMer . 1S9V, Sei. teiim- >. teistsd,. 302.- 3V° 32.70 Knmerei!im»r . . . . 23230

98 .30 S
t«»Oe»e : tert. tlkeii.-tieteit . . . . 301.- 3V-V. .. - 91.80 Zt.-I>!id,. 92 'L
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» « » VooA.
leck leis»! .
tml!»ni iteiimf . . . .
tildir.-iopet » .
leoeüieo p- iüii .
Miss« Minut « . .
üeoee, i Z!» tnUl prt .
kri-trdli »»»» . . . .
II»!»» Oeiitie .
tomeeiii« i Zsedeill» . .
lootiieni Zerit!! .
1i»ückiMo üteeiüoif. .

„ „ „ prsl.

Soi -tta l^ ut -uia )
Mi. tulMertie «
i»e, Zenäeiqee.
m.- ». 9iet.-!md
»elüäte, Zs»t .
!ude List . . .
mle-üeeimeM
4»« Zmd
!»»» eu»
«MN .
»dütt» .

rosv.
133V.
117V.
123 ',-
M -L
isiv .
103 V.
2M .
173V.iss .or

ko!.

9VI» ee (VordSrs . .)
Zeile» . IckMiltie » >
tü»1«N>»»t . . . . >
üestrdrim .
lemdsnlm . .
»»will« .
loten , üleeorote .

. pepienisle .
Zoll»»!« . . .
Zroosorrit» ,

tdek . .
leeseor : ned».

617.7«
K1S.S«
73150
111 .2«
117 .55

92 .30
9135

11« S«
90 .55

33030

l-oi »Uou (LntLNL.i
Naiterel .
6» kein . .
k»!t Z»»1 . . .
üsiülieilr . . . . . . .
Zeeiimee» .
turmüe .
ttldieo» »«».

„ >»t. .
kdliez» lückeide » . . .
Zme», ?o !.
lmireiii« 3 »eidejiii . .
Heini Zeritir .
9. !I. !t»e! remm. . .
„ „ „ ?»Ie,

Sl'L
19V.

SV.
IV-
5V.
SV,

UVV.
107 -
113 —

21V.
IKSV-
181V.

55 V,
112 '/,

Sick KI» 1 ke»ß. . . .
tootdu » OerHicL» i«

Imlmi : rliii.

27-/.
117V,

? » !»>» (3 »k»»x.)
95 .12

101 .95
91.12
90.30

ZV» krem. Seite .
IV, lteileen . . . .

yeeier .
IV, 7ü,tm tmiüri .
Tücke»!«!» .
!!-«- «! lMeseee . .
iie -tlot» .

Inileei - dedmptet.
k> e»e»Il1ui»1 (3»üe»x.i

173L-

203,-
191 Ve
I- 7V.
133.-
ra -

öeNerr. »» »o. rne» . .
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Smien SeU . . . .
tteetedei» . . . . . .
lenden !» . . . . . .

leeliu : k» I.
Staslteeulolieo .

"
»d

"
lg«7 . . .

'
!

3 '/, °/, ' . 1903 US-.
>S1S08 . . . .

SV» , «» ISS« . . .
SV» ' « 1839 . .
3" '°', °» 1393 . . .
3»/» 1SS7 . . .

90.10 8

92.- 8

S5.20dr 8
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St.-Si>i!s .

IV, "/» Sezn . t»UI-
Sede . . . .
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92 >ü

-
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191V.
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üelStieilr .

95.17
loiso
SSLO
95.10
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6S3.-

1775.-
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32.-
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Der Mmu ohne Hey.
Von Anna von Steinmann .

(Nachdruck verboten .)
„Und wenn sie nicht gestorben sind, dann leben

sie heute noch — Illustration — Sie und ich . Herr
von Milan ." — Sie streckte chm die Hand entgegen
und lachte fröhlich über das ganze Gesicht.

„Beinah wären Sie an mir oorübergelaufen . Nicht
erkannt ? Na ja . sieben Jahre gehen nicht spurlos an
einem vorüber .

"

„Soll ich mit einem Kompliment antworten , gnädige
Frau ?" fragte er , sich leicht verneigend . —

„Um Gottes willen , nein , denn dann käme ich gleich
von vornherein in schlechte Laune — und das will
ich heute nicht, also — kommen Sie mit mir , ich muß
einmal wieder von den allen Zeiten plaudern —"

„Von den allen Zeiten ?" Milan seufzte — „haben
die noch Reiz für Sie ?" fragte er und sah sie dabei
erstaunt an .

„Sie sind mein Märchenland und die Menschen .
— Drum sagte ich ja (und wenn sie nicht gestorben
sind, dann leben sie heute noch). —

Ich kam gerade aus dem Hotel — ein paar Schritte
und wir sind wieder dort . — Ein « Tafle Tee am Ka¬
min , dann —"

„Aber —"

„Nein , nein — kein Widerspruch . — Ich weiß schon,
die Berliner haben nie Zeit — schad't nichts . Was
Sie jetzt versäumen , holen Sie bald wieder ein .

"
Sie drehten um und traten in das Hotel ein .
Nun saßen sie am Kamin . Sie hatten nicht das

volle elektrische Licht aufdrehen laßen . Im Halbdäm¬
mer plaudert es sich besser. Die Gestatten der Ver¬
gangenheit tauchen darin wie Nebelbilder auf — von
zartem Schleier umwoben , und das Schemenhafte hat
den Reiz vor der Wirklichkeit voraus , daß es manches
verhüllt , was man nicht Wiedersehen will .

Die Flammen leckten an den Holzscheiten im Ka¬
min und warfen einen leuchtenden Schein auf Erna
Warens Gestalt .

Milan folgte jeder ihrer Bewegungen . Ein eigener
sinnender Zug legte sich um seinen Mund und ver¬
wischte die sonst so kritisch gezogene Linie .

„Nein "
, sagte er plötzlich laut ohne Zusammenhang

mit dem Dorhergegangenen und setzte sich mit Vehe¬
menz in dem tiefen Lehnsessel zurück.

L4

„Ist 's nicht recht so ?" fragte Erna , die den Tee be¬
reitete . „Soll er stärker sein oder schwächer?"

„Haha — daran dachte ich allerdings im Augen¬
blick nicht", sagte er scharf.

„Sondern — "

„Ich dachte an die allen Zeiten — lassen wir sie
doch begraben sein ! Eigentlich eine grausame Idee
von Ihnen , gnädige Frau , herauszuzerren , was end¬
lich Frieden gefunden hat .

"

„Frieden gesunden ?" fragte sie nachdenklich . „Das
sagen Sie , der immer Kühle . Ich merke jetzt wirklich ,
daß sich die Menschen in sieben Jahren verärgern .

"
Sie schüttelte den Kopf . „Frieden gefunden ?" Das
klingt nach Gefühl , das hat etwas Weiches , Einschmei¬
chelndes , Liebkosendes . Wunderbar fremd mutet es
mich an , wenn Sie das sagen . Dann haben Sie viel
erlebt — oder natürlich , Sie wollen mich irreführen
— irreführen , wie früher auch schon. Sie stick und
bleiben ja doch der Mann ohne Herz ."

„Der Mann ohne Herz ? Ich ?"

Ja , wißen Sie denn nicht — so nannten wir Sie
immer . Das heißt , nicht alle — aber wir — einige —
urck ich war auch darunter .

"

„Sie ?" fragte er ungläubig . „Sie unterstützten es
uick wußten doch - "

„Was wußte ich?" rief sie erregt . „Nichts —
nichts Besseres . Nein ich , gerade ich hätte es tausend¬
mal unterschrieben , tausendmal bekräftigt , tau —"

Sie hielt die halbeingeschenkte Teetafle in der einen
Hand , mit der anderen bekräftigte sie jedes ihrer
Worte mit leichtem Schlage auf den Tisch.

Er sah sie erregt an , den Kopf vorgestreckt , mit tie¬
fer Spannung im Ausdruck . Icke Silbe schien er auf¬
zusaugen , jede Bewegung mit dem Blick zu umfaßen ,
das Leuchten ihrer Augen und das leise Zittern ihrer
Stimme bis ins Innerste zu fühlen .

Plötzlich brach sie ab und setzte sich wie erschöpft
nieder .

„Ja "
, sagte sie dann leise, „Sie haben doch recht.

Es ist besser, Ruhe über den Wassern spielen zu lassen
und den allen Zeiten den Schlaf zu gönnen . Ich war
unvorsichtig , hatte mir alles anders gedacht — glaubte
rin ausgebrannter Krater zu sein, so kühl wie der
Mann ohne Herz .

" -
„Uebrigens "

, fuhr sie dann hastig fort , „ im Grunde
sind Sie sich doch treu geblieben , der Mann ohne
Herz — 45 Jahre all und niemals warm , wahrhaft

heiß geworden , niemals glühend geliebt , so daß Sie
heirateten .

"
Er zuckte die Achseln. Sie sah es nicht in ihrer

Erregung .
Dann lächelte er : „Ist das die Probe auf das Exem¬

pel — hm , dann stimmts . — Uebrigens ich hatte Sie
auch immer für kaü gehalten — für die Frau ohne
Herz . Es war ein Irrtum . Die späteren Zeiten
haben mich gelehrt . Sie stick warm geworden , wahr¬
haft heiß , liebten glühend — denn Sie heirateten ."

Es war still geworden zwischen ihnen , so still, als
ob der Atem aussetzte , und dabei klopften ihre Herzen
in wildem Tempo .

Er wartete auf ihre Antwort und sie fühlte sich
wie vor den Kopf geschlagen . Ihre Lippen preßte sie
hart aufeinander . Wollte er sie verhöhnen ? Aber
nein , er war immer ritterlich gewesen . Sie hatte kein
Recht , ihm anderes zuzutrauen , und sie wollte es
auch nicht. Das Bild , was von ihm in ihr lebte ,
sollte unangetastet bleiben .

„Und fanden ihr Glück — " fügte Milan nach kur¬
zer , schweigsamer Pause leicht hinzu .

„Sie irren —".
„Kein Glück?" fragte er zaudernd .
„Ich bin zufrieden , sagte sie ruh -

ders , als Sie glauben . Ich habe den
Sie sprechen , niemals geliebt . —"

„AHI
" sagte er und es klang beinahe verachtend .

„Niemals geheiratet —" fuhr sie fort .
„Niemals geheiratet "

, wiederholte Milan in un¬
gläubigem Ton , „niemals geheiratet ." —

Atemlos wartete er auf die Entgegnung .
„Nein "

, sagte sie, „das war mein Glück!"

„Aber — "

„Sie wollen sagen , ich verlobe mich mit ihm . —
Ja , das tat ich — ohne ihn zu lieben . Sie haben ein
Recht , mich darob zu verachten . Sagen Sie nur noch
einmal „ah !", gerade so wie vorhin — in demselben
Tone — sagen Sie es nur — ich weiß ja , wie Sie
urteilen müssen . Es befremdet mich nicht . Ich ur¬
teile ebenso — ganz genau so. — Sehen Sie mich
nicht so erstaunt an . Glauben Sie mir doch — ich
spreche die Wahrheit — sprech wie ich denke . Verur¬
teilen Sie mich —"

Sie stieß die Worte angstvoll heraus und suchte
bittend eine Antwort in seinen Zügen .

„Ich glaubte Sie glücklich , glaubte es wäre damals
alles seinen Gang weitergegangen . — Ich nannte Sie
„ gnädige Frau "

, warum ließen Sie mich im Irrtum ?
warum widersprachen Sie mir nicht gleich? "

— „aber an -
ann , von dem

„Auf die Anrede habe ich gar nicht geachtet . Als
ich Sie sah, freute ich mich nur , nach langen Jahren
einen " — unwillkürlich stockte sie einen Augenblick
und fuhr dann verwirrt fort , „einen guten Bekannten
wieder zu treffen . Ist es nicht begreiflich ? — Und
außerdem — ich dachte. Sie hätten auch in den
Jahren , die Sie im Auslande verlebten , ab und zu
gehört , was aus den Menschen geworden ist, die Sie
gekannt haben .

"

„O ja , allerdings , von vielen hörte ich und nach
diesem oder jenem erkundigte ich mich, aber gerade —

„Nein , nein , wie sollten Sie auch. Sie haben gan
recht . — Es ist anmaßend gewesen , zu denken , da
Sie sich nach mir erkundigt hätten .

" —

„Allerdings nach Ihnen habe ich mich nie erkum
digt, " sagte er akzentuiert . Es klang ein eigner Ton
hindurch , halb Bitterkeit , halb Wehmut . — Ihr
entging das Schmerzlichste und sie legte die Worte
hart aus . Sie wandte sich ab .

„Nein "
, fuhr er fort , „wenden Sie sich nicht ab,

bitte nicht . Lasten Sie uns die Stunde nicht durch
Mißverständnisse verbittern . — Sie wollten ja froh
von den alten Zeiten plaudern . Wir waren gerade
mitten drin , die Gestalten tauchten auf . Brechen wir
den Zauber nicht. Bleiben wir bei dem alten Thema— ich drehe den Spieß nur um und wende die logi¬
sche Folgerung , die Sie auf mich herauskalkulierten ,
auf Sie selbst an . Wie steht 's — ? Also doch nie
warm geworden , glühendheiß geliebt — well nicht
verheiratet ? ganz wie ich ? — Ohne Herz ?

„Ich ich
"

, sagte sie — „oh ! Sie spotten — bei einer
Frau ist das ganz etwas anderes . Sie ist gebunden ,
sie darf nicht sprechen , wenn sie liebt , sie hat nicht
das Recht zu fragen — sie — nein ich schäme mich
nicht , es einzugestehen . Ich habe einen Mann geliebt,
ohne seine Wiederliebe zu finden . Das ist keine
Schande . Das ist Schicksal — Glück oder Nichtgliick
auf einem Lebensgebiete . Andere haben mich geliebt.
Ja mehr als einer — aber was nutzte mir tms , ich
konnte nicht . — Immer stand der eine dazwischen —
immer als Warner : „ tu 's nicht , tue es nicht, d»
kannst mich doch nicht vergessen . Das wars !"

„Aber damals , als Sie sich verlobten ." —
„Ja , damals — "

sie seufzte. „Können Sie den«
nicht begreifen , daß der Mensch Zeiten hat , in denen
er gar nicht er

selbst
ist , daß er sich abtöten , seine Na¬

tur , seine Empfindungen ersticken will ?
(Schluß folgt .)
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Kleesamen, Luzerne ital . . 118.— bis128 —
„ Provenc . . 130 .— . 140
„ Esparsette . 40 . —

Mälzer Rotklee . 158.—
Italiener Rotklee . 135 .—
Leinöl, mit Faß . 71.—
Rüböl , in Faß . 74.—
Kackrüböl . 80 .—
Fcin -Sprit , la , verst. 100 « '

» .
,, In , nnoerst .100 °s» .

Roh-Kartoffel -Sprit , verst . 80 '88
» » » unverst . 80/85

Alkohol, hochgr., unverst . 92/94 .
» » » 88)90 .

^ <Nr . 00 0 1
Weizenmehl ^ 32.— 31.— 29.— 27.50 26 .— 22 .—

'
Aloggenmchl, Nr . 0 27.50 , Nr . 1 25 .—.

Tendenz : Weizen aut behauptet , Roggen unverändert
ruhig, Braugerste fest , Futtergerste höher. Hafer unver -
undrrt , Mais fest.
Mannheim,27 . November . Leinsaat 83.50 M . disponibel .

Fnttcrartikel Notierungen .
Kleehen M . 10.50 , Wiesenheu M . 9.50, Stroh M . 5.—.Weizen-Kleie M . 13.— , getr . Treber M . 14.50. Alles
per 100 Kilo .

Herbfk-Nachrichken .
Areiburg . 27 . Rov . Die ungefähren Ein -

nahmen , welche die diesjährige Weinernte
erbrachte, betragen in Dinglingen 60 000 -41 <1000
Hektoliter Weißwein ), Wasenweiler 125 000 -41 <2500
Hektoliter Weißwein ) sowie 12000 für 200 Hekto¬
liter Rotwein : Oberglottertal 3000 -41 <30 Hektoliter
Weißwein ) : Schmieheim 50 000 -41 <600 Hektoliter
Weißwein , 300 Hektoliter Rotwein ) : Gottenheim
35 000 -41 <900 Hektoliter Weißwein) : Föhrental 5000

Mark <70 Hektoliter Weißwein ) : Bischofsingen
200 000 Ut <3300 Hektoliter Weißwein ) : Ohrensbach
1000 -41 <1S Hektoliter Weißwein ) : Königschaffhausen
188 000 <2000 Hektoliter Weißwein , 120 Hekto-
liier Rotwein ) : Buchholz 22 000 -4t <250 Hektoliter
Weißwein ) : Mietersheim 24 000 -4t <300 Hektoliter
Weißwein ) : Burckheim 65000 -4t <1300 Hektoliter
Weißwein ) : Leiselheim 60 000 °4t <1200 Hektoliter
Weißwein ) : Niederimsingen 35 000 -4t <800 Hektoliter
Weißwein ) : Kippenheim 80 000 -4t <1800 Hektoliter
Weißwein ) : Sulz bei Lahr 33 000 -,<t <750 Hektoliter
Weißwein ) : Breisach 42 000 -4t <700 Hektoliter Weiß¬
wein ) : Lechtingen 115000 -4t <2300 Hektoliter Weiß¬
wein ) : Köndringem 150 000 -4t <3000 Hektoliter Weiß¬
wein ) : Ringsheim 35 000 -4t <500 Hektoliter Rotwein ).

Industrien.
K. Mannheim . 27. Noo . Der diesjährige Abschluß

der Rheinischen Automobil - Gesellschaft
A . - G . Mannheim . ist außerordentlich befrie¬
digend . Der Bruttogewinn der Gesellschaft stieg von
-4t 554 351 im Vorjahre auf -4t 771327 im Berichts¬
jahr . Nach Abzug der Generalunkosten mit Mark
357 320 <226 595 ) und der Abschreibungen in Höhe von
-4t 37 564 <31 862), bleibt einschließlich des vorjährigen
Gewinnvortrages von -4t 33 878 <11081 ) ein Rein¬
gewinn von -4t 410121 gegenüber -4t 306 975 im
Vorjahr . Darnach hat sich der Reingewinn im Ver¬
gleich zum Vorjahr um -4t 103146 im Berichtsjahre
erhöht . Nach Rückstellung von -4t20 506 <15 349 ) für
den gesetzlichen Reservesond und nach Abzug von Mark
90 415 (84193 ) für Tantiemen an Auffichtsrat und
Vorstand sowie für Gratifikationen an Angestellte ge¬
langt eine Dividende von 13 Prozent zur Aus -
Zahlung , während -4t 39201 <33 678) aus neue Rech¬
nung vorgetragen werden .

Schiffahrt .
: : Mannheim . 27. Nov . In der Angelegenheit der

Gestaltung des Mannheimer Hafenver¬
kehrs fand zwischen der Handelskammer für den
Kreis Mannheim und den verschiedenen zuständigen
Behörden ein lebhafter Schriftwechsel statt . Dieser
ergab , daß insbesondere vom Finanzministerium die
Bedeutung in vollem Maße anerkannt wurde , welche
dem Mannheimer Hafenoerkehr sowohl mit Rücksicht
auf die Interessen der Stadt Mannheim als auch vom
Standpunkt der Eisenbahnverwaltung zukommt .
Schon im eigenen Interesse würde von letzterer allen
Vorgängen , die geeignet sind, aus den Rheinumschlags¬
verkehr Mannheim in irgend einer Weise einzuwir¬
ken, fortgesetzt die größte Beachtung geschenkt, auch
würden Erwägungen angestellt , ob und in welcher
Weise etwaige nachteilige Verkehrsoerschiebungen ver¬
mieden werden können . Insbesondere wurden von der
Generaldirektion der Staatseisenbahnen Prüfungen
darüber eingeleitet , wie weit eine Verbesterung der
in den Mannheimer Häsen bestehenden Umschlags¬
einrichtungen möglich und erwünscht ist.

Konkurse ln Lade».
Amtsgericht Mannheim . Konrad Teuren ,

früher Inhaber der Firma Mannheimer Beton - und
Eisenbeton -Baugeschäst Konrad Sruren in Mann¬
heim . Prüsungstermin am 20 . Dezember , vormit¬
tags 9 Uhr . — Amtsgericht Freiburg . Kaufmann
Jakob Wälde in Freiburg . Prüfungstermin am
21 . Dezember , vormittags 10 Uhr . — Amtsgericht
Waldkirch . Blechnermeister Andreas Rösch in
Altsimonswald . Prüfungstermin am 21 . Dezember ,
vormittags 10 Uhr .

DienStag , den 28. November 1911.
9 Uhr : I . Gramer , OrtSrichter , Fahrnis - Verstei¬

gerung , Kriegstraße 50 , parterre .
st-10 Uhr : M . Wirnser , OrtSrichter , Fahrms -Verstrr -

gerung , Gcibelstraße 6, 2. Stock.
2 Uhr : Zink , Gerichtsvollzieher , Zwangs -Verstei¬

gerung im Pfandlokal Steinstratze 23 .
2 Uhr : Hesch , Gerichtsvollzieher, Zwangs -Verstei¬

gerung im Pfandlokal Steinstraße 23.
4 Uhr : Großh . Güterverwaltung . Mostobst - Verstei¬

gerung im Lohfeld.

Tagesanreiger.
(Näheres wolle man aus den best. Inseraten ersehen).

DienStag . den 28 . November .
Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung .
Rcsidcuztheatcr . Vorstellung .
Wcltttinematograph . Vorstellung .
Metr »p,lTheater . Vorstellung.
Kaiser Kinematograph . Vorstellung.Union Kino . Vorstellung.
Zentral -Kino . Vorstellung.
Luxen in. Vorstellung .
Kaiser -Panorama . Geöffnet von 2 Uhr bis 10 Uhr

abends .
Tnrngemeinde . Mitglieder und Zöglinge , 8—10 Uhr

Zentralturnhalle .
Franenvcrei « dom Rote « Kreuz für die Kolonien .

8 Uhr Rathaussaal , Vortrag .
Evang . Männerverei « der Westftadt . r/eS Uhr

I I . Sonatenabend im Gemeindehaus , Blücherstr . 20.
MisfiouSsaal , Kaiserstr . 168. ^ 9 Mx öffmtl - Vortrag.

nmiizeii ! ie ism » siroMIicl ,
ürrlsbiMt üer .Is1lkS » .lLiMi !"
üt I-'N-8sr.. üllgMkz. IlsrtiÄiikg
nü « UdrlK killiiiz .

lLklainbr, KIaüe»i« trrrre L8.
vzrdr M L« MüeoMziissl '.

Bekanntmachung .
Die Herren Mitglieder des Bürgeransfchufle - beehre ich mich

hierdurch zu einer öffentlichen Versammlung auf
Freitag , de« 8 . Dezember dS. IS ., nachmittag- 4 Uhr,

in den großen Rathaussaal ergebenst emzutadcn.

Tagesordnung :
1. Grundstücks -Umlegung bei der Geranien -Straße .
2. Herstellung der Boecni-Straße zwischen Vorholz- und Südend -Straße .3. Neugestaltung des Platzes beim Karlstor und Errichtung eines Wach¬

hauses daselbst. ,4. Ankauf des von der Brauerei vormals G . Sinner in Grünwinkel
erstellten Entwässerungskanais .

5. Aenderung der Taxordnung für das Bestattmigswesen .
6. Aenderung der Verbrauchsstenerordmmg .
7. Geländetausch anläßlich der Verlegung des Hauptbahnhofs und Herstellungvon Zufahrtsstraßen zum neuen Bahnhof .
8. Legung der Gas - und Wasserleitung in der Ettlmger -Straße von der

Fautenbruch -Straße bis zur Brücke über den Rangierbahnhof und
Erstellung von Beleuchtungsanlagen in dem durch das künftige BahnhofS -
gebret führende« Teil dieser Straße .

9. Neuprofiliernng und Pflasterung der Ettlmger -Straße und Herstellungvon Straßenbahngleisen daselbst.
10. Erweiterung der Betriebseinrichtungeu im Hafengebiet.

SuttSff .
LEKS»
^ Ilorstivots, msbrtLed prLwüsrto Xolkerei - LiiKrsdm - Isfeldottee
owpLsblt iinä eorssiiäot tLxlieb stiseb rmv billigsten Tagespreis

— lolspdoo 1926.
Haupt- Hivcisrlsgvn :

Nkolttttoow » «,-., Lolis Lstssrstr ^ noä Kunvenatn . iss.Tslopdou 2563. Tslspbon 2349 .
VnS8«v» Kuttern - Sp«»islg «»oI,Stt uni platt «.

> krokdvi'rogl. ttofllefsi-Lnt
I Zrieckriek - los
I

swpüsdlt r«eds ^iusvabl

VMlI-0eIioklltIl»iM
als :f. ssolkl L ölltzft'r llölrll -s'zttÜMile i>s,s « .dLtts» , kortrLt», SüUsbon,tisissrottLso >04, Innuir.- kÄ«, bsralstsvbo Löpta oto.

Karlsruhe , den 25 . November 1911.

Der Oberbürgermeister .
Siegrist . Lacher.
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Ampeln , 8»ioa- l,üstrss, Luspsnsionon, Lebroibtisob- unä
Llügsllnmpsn , ^Vanäarms «to .,

limlooinoinlisnnuou Lncksöksn , Lsävvonnsn , 8itr - ,Luso » unä UllävrvuuLvu , Vuäs -
unä Toüstto -^rtiksl,

V»»iirMe. Wch, llrenWirclie,
lirrliocli- mt -»stpxrrrk,
lisilieir- a«ll ^«iselem-Vekii,
Züil««kchimi ««ll S»ki»sr«i,
Mmor- »«4 f»ktt«-7«ileiteii ch.
Lrozze Aürvsdl. Mise ?reke. !isds!t»sr!le«.

Isom » Zckvrrr ,

Lrozzkerrosiieker ZioNirirrsv!.
!perisl'l!e§cdA ! für rsiitZre Kolsserr vvl! -elevcktvvs.

Vsläztr . !0 lirrlrnlli« Vrltzlr . 5ll
Lels - Kon Z52.

4b» äs » Sonnluxo » vor ^Volbnuobto » tot motu
bvsvliLkt von U Dttr » b xvötkaot .

krokkei-rogl. üofliofoesnt «wpLsbit » uittunu

Frssüriek Alos
f .VoItsL8okn 'svotuil - k'»rki>m«rio d ^

fhe hMen pp » jierreo .

ssss 8ie riielie »
Lnäsn 8is bei uns. Lost« HnsIitLts-
varsv bsi dillixstor krsnotoUnng.

kmMer Illsm -kmMi
8psriLl-6ssvkSst

in Kaffes , Diso , Kaicao,
Ksiserstrasse 152.

UV« g « i » kukgab « «len

Kk'ii88ö!ei' KonZkilen

» snlrv i». o .
vorsügliodss Ladrikat mit ookton Lioobbsmov, vsricanksäiooold» ,am vollstLockiZ : äamit ou rliuoon , äas 8riiolc eoo

0 s, - Sll.

Lsltsv gmnstiAs Selsxsnkoit rum dülixsv Lmlcanks dsotor V7oro .

K. Ztskn-Vsnnlngsr
kposski . kksfliefefsnt 38.

KroLkeerogl. ttoflieforant ompüoklt xroüs ^llsvabl

FrieSriek - los loilrtts-, jlZkä-, Ztek-,
k. « 9l« L 8°,!, '! Srtsil-I'rrHiiüetie We - , ^ szier - 5piege !
llnioorttrsss >04 . I-rruitr .-kM . vsrsvkloöons «noNibrong «». --

Gelegenheitskauf
in Schnhwaren für Herren , Damen und Kinder »
dauerhaftes Fabrikat , in allen -»roßen, nur moderne Fassons ,
sowie Winterschnhwaren , in Kamelhaar , Filz und
Lodenstoff zu Versteigerungspreisen .

W. Krüger, Auktionator ,
Adlerstraste 4V .

Irsuerküts
in xr « ssr , t« s vorrStix .— Nun « igun « , Kudnitt » » —

UlMiidiircli , VSM

'
M «I- « »i

ilote«-
zlriu-Sliiekel!
von 28 LN .

Lvstorlsger : Vnlästrnnsv 13.
Verttetor : L . ktillsr .

»^ 77,7" Telepbov 1719. —— .

Schaukelpferde
in natürlichem Fell empfiehlt als
Weihnachtsgeschenke billigst

B . Klotter ,
Sattlerei , Kronenstraße 25 .

Mitglied des Rabatt - Spar - Verein ».

vu kiltren unkl aLpmenr »
, n klLbwssedinsn iwck Llvsrsr -
pvtrwnsedjvov ste . «to. virä
oe« «v» bworxt .

KsU Lennöort,8 »ok»nilc»r, 3lu >r.«i,str»o»« 12.

Knchdtftk
» werden fachgemäß

repariert und aus -
grmauert in der

Herdfabi ik Karl Ehreifer ,
Herrenstrasse 44 . Telephon 2071 .1 Ersatzteile stets vorrätig .

schöne, vorzüglich kochend,
per Pfund 18 Pfg. !

sowie alle anderen Hülsen- ^
flüchte billigst

empfiehlt

N. I. Homburgs
Krouenstrafie SV.

Telephon 152.
Mttglieb de» Rabatt -igneb

Spar - Verein ».

„Kaiserhof"'
Marktplatz . .

Jeden DienStag und Freitag ^

Schlachttag . ?
wozu stcundlichst einladet d

Wilh . Ziegler , ff

ksrlliM rup slklilie,^ molioostrosso 16.
lloäon OisvLtox miä L^oitLK

8elilsot >il3g .
Von 5 Obr sb äis bslisvvt vorsü«^.

Tvkisvkkplsttv ,vorn bvst. « vlaäet

k. 8ek^aibo!ä.
6oton blittogstisLk von 60 Ltz . an.«

OOMwNvcMQi

.Ml
"

.
gegeoüd . ä«w L »nptd »boboL

jelieii viemtsg steitsg

8oklsolittsg !
kvtti . Lkrel.

Vrivak-Mittags- und Meadtisch
erhallen bessere Herren . Näheres
Kronenstraße 12/14, 3 Trepp , hoch,
Schloßseite . Daselbst ist auch ein
schönes Zimmer zu vermieten .

LS



I verlkliiike
Klavier ,

nm , Fabrikat Krauß , ist per sofort
unter günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen oder zu vermieten . Näheres
im Kontor des Tagblattes .Neuumgebaute Villa mit schönen

Gatten , in der Nähe des neuen Bahn¬
hofes , zu verkaufen. Näheres im Büro
Stefamcnstraße 40 , vormittags . Violinen ,

ältere und neuere , aus einem Nachlaß ,
sehr preiswürdig zu verkaufen : Doug¬
lasstraße 11 . 3. Stock. ZN sprechen
bis nachmittags 4 Uhr .

Haus -Berkauf .
HochrentaLles Haus , 8X3 Zim¬

mer -Wohnungen , zu 7X rentierend ,
.^ kühler Krug "-Mertel , zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 1852 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

kelkgenheiMüs.
2 Pianinos , von Schiedmayer ,

Pianofortefabrik , werden mit Garan¬
tie billig abgegeben :

I . Kunz .
Pianonragazin , Karl -Friedrichstr . 21.

Hm za mknfen .
I « bester Vermietslage der Weststadt

ist ein Eckhaus mit 3 und 4 Zimmer¬
wohnungen im Stock , gut rentierend ,
zu verkaufen oder gegen Bauplatz zu
vertauschen. Näheres auf Offerten
unter Nr . 1887 an daS Konwr des
Tagblattes .

Großer Dettrost , schwarzer Geh¬
rockanzug , fast neu , Inf .-Extrarock zu
verkaufen : Zühringerstr . 96, Laden .

2 fast neue
Gasöfen

sehr billig zu verkaufen .
Waldhornstraße 21 bei Metzger .

Eckbkmplaß ,
in bevorzugter Mietslage , günstig zu
verkaufen . Gefl . Off . unt . Nr . 1922
an das Konwr des Tagblattes erb . Z « verkaufe «

ist ein schöner, eiserner Füllofen :
Hirschstraße 14 , Hinterhaus D .Antike Möbel :

Schränke , Tische, Stühle , Näh - und
Schreibtische, Kommoden , ältere Maha¬
goni-Möbel billig zu verkaufen bei

Josef Kirrmau « , Herrenstraße 40-

KMes Lager
ll . fk . KIex. WIei '

.
Amalienstr . 7.

Bestes Fabrikat .
Repar .-Werkstätte .

Ein antik r , eingelegter, kleinerer
Schrank , ebenso ein kleiner Schreib -
Sekrelär , ein Ofenschirm , ein Spiegel ,
eine Konsole (Biedermeier ) sind billig
zu verkaufen. Näheres Schillerst ! . 24 ,
Ecke Goethestraße .

Gebrauchte , fast neue

Fenster
mit Rolladen sind billig zu verkaufen :
Kaiser- Allee 95 .Möbel -Berkairf .

Betten , Spiegelschrönke , Vertiko ,
Garnitur , Waschkommode , polierte
Schränke , Zimmertische , 12 Leder¬
stühle , ä 19 .75 °<l , Schreibtisch, Kü¬
chens chrank, Hausapotheke zu ver¬
kaufen : Sofienstraße 18.

Tapeten - "NU
Räumungs -Ausverkauf ,

Zimmer -, Gang - und Treppenhaus -
Tapeten mit Bordüren für oben
gratis . Friedrichsplatz 9, Laden links ,
9—12 und 2- 8 Uhr . Tel . 3116.

SemnArchlk, 2. Hof,
billig zu verkaufen :
1 hochfeine Salongarnitur mit

Bodenteppich , 3 kompl . Betten , ein -
u . zweitürige Kleiderschränke , Wasch¬
tische mit und ohne Marmorplatten ,
Nachttische, mehrere Diwans , Kom¬
mode , Schreibtisch , verschiedene Spie¬
gel und Bilder , Uhren , Tische, Kü -
chen-Einrichtung , Stühle , eine hölz .
Bank , Truhe all , Uhren , Bücher
und Notenständer , Vorhänge (Tuch),
Gaslampen , auch für Elektrisch ,
sonst noch vieles , 1 Brandkiste , Roß¬
haarmatratze , Bettzeug .

« » « nbilNgsR .

Mkelmslrsks 34, I Ir.
Mehrere Jackett »,

so lange Vorrat reicht , im Preise zu
3 .50 und 4 .50 -K, ebenso ein schöner
schwarzer Kragen zu verkaufen .

Zähringerstraße 33.

Für Tanzstunde
ein hellblaues Mousselinekleid sowie
schwarzseidenes Kleid preiswert zu
verkaufen : Zähringerstraße 33.

M LMM ,
2 .69X3 .26 rn , sehr gut erhallen , so-
wie ein Treppenläufer , 1ö in lang ,
billig zu verkaufen .

Markgrafenstraße 25.

hocheleganter Abendmantel ,
grau Tuch , ganz ans Seide gefüttert
(Modell ), noch nicht gewogen , billig
zu verkaufen .

Kapellenstraße 60 , 4 . Stock.

Damenpelze .
einige elegante schöne, wie neu , zu
spottbilligen Preisen , sowie Posten
Damengürtel in schwarz und farbig ,
Gummi und Goldbrokat , zum Aus -
suchen, Stück 80 ^ ; elegante Gürkel -
schliehen, Stück 28 -Z .
Karl -Friedrichstraße 19, 1 Tr . h . r .

1 Winter -Umhängemantel , fast neu ,
mittl . Größe , 19 2 Holzböcke,
hellgrau gestr ., 4 ^ l, 1 groß . Vogel¬
käfig 3 «4l , ferner verschied. Pflanzen
für Gatten rc., je 1 lluniperns 3 -K,
Aucuba 4 -K , Vlautanue 5 «ü , sowie
mehrere Topfpflanzen , Myrten ,
Korallen u . a . m. weg . Platzmangel
zu verkaufen : Luisenstraße 13, part .

1 elegante lange schwarze Tuch-
sacke (mittl . Figur ), wenig gewogen ,
fit billig zu verkaufen .

Morgenstraße 38 , 4 . Stock links .

Nezell Allfgil - e eines Hin - Hills
sind Skesanienskrnße 34, parterre ,
billig abzugeben : 1 kupferfarbene
Plüschgarnitur m . 3 Fauteuils , Spie¬
gelschrank, Vertiko , Damenschreib »
tisch, Kommode , Tische, Bettlade mit
Rost , Bücheretagere , großer Regula¬
tor , Nachttisch, Waschtisch , Rohrstühle ,
Küchentisch, Nähmaschine , Nachtpuff ,
Bilder , Spiegel , Läufers Schafwolle
für Bettkuverte , Gasherd , Porzellan -
Küchengeschirr u . vieles andere , alles
sehr gut erhallen . Händler verbeten .

Sehr guter Mnterüberzleher und
Sofa , 24 »<t , sind billig zu verkaufen .

Kaiserstraße 71, 3 . Stock rechts .
Moderner Trauerhvt

(Toque ) mit Schleier zu verkaufen .
Kaiser -Allee 65, parterre .

Ein fast neuer und ein älterer Ueber-
zieher sowie ein Paar fast neue Rohr¬
stiefel , Größe 41, ' billig zu verkaufen :
Durlacher Allee 30 rechts .

Bessere Damenwäsche
billig abmgeben . Wo ? zu erfragen im
Kontor des Tagblattes .

Zu verkaufen :
1 Kinderbillard mit Queue u . Ballen ,
1 Vogelkäfig mit gemalten Fenstern ,
1 Gasstehlampe mit Schlauch usw .

Westendstraße 28, 1 . Stock.
ktzlxo

keine
staunend billig .

N«- Zirkel 32 ,
Ecke Ritterstraste , 1 Treppe .

Lcltenc kelMheit!
Wegen Todesfall find noch sehr

gute Anzugstoffe , Mantelstoffe , auch
für Damenmäntel , großer Posten
Futter , Leinwand und dergl ., sowie
fertige Kleider zu jed . annehmbaren
Preis abzugeben . Ebendaselbst sind
auch zwei große Zufchneidetifche, 1
Bügeleisen und verschiedenes , Aus¬
hängekasten , billig zu verkaufen .
Näheres Werderplatz 34, 3. Stock.

Eine Partie leere Säcke sind billig
abzugeben. '

- l. Mitschrle , Kaiserstraße 50.

Mkimvell , BMses
und Badeeinrichtung - seaenstände , große
Auswahl , billigste Preise : Adlcr -
straße 44.

Brennholz ,
kurzgefägt (altes Bauholz ), per Zw .
90 Z , bei Mehrabnahme vors Haus
geliefert 1 bei Leopold Notzeis ,
Geibelstratze 1 .Oesen-Berkaus .

Ein grüner Kachel-Füllofen , fast neu ,
zwei eiserne Amern . Oefen , Nr . 3 u . 6,
zwei irische Oefen , sowie Regulierfüll¬
ofen , gut erhalten , werden billig abge¬
geben : Akademiestraße 29.

Eine junge Ziege
zu verkaufen : Karl -Wilhelmstraße 68.

Milch -Abschlag .
Leistungsfähige Molkerei liefert für

Karlsruhe an Private süne Vollmilch
per Liter zu 22 Hk , Magermilch per
Liter zu 14 A , sowie täglich frischer
Rahm frei Haus und bitte um ge¬
neigten Zuspruch . Offerten unter An¬
gabe des tägl . Quantums u. Lieferung
unter Nr . 1939 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Gasbadeofen
nebst Wanne , gut erhallen , billig zu
verkaufen . Näh . Waldstr . 52, 3. St .

Petroleumofen ,
fast noch neu , ist billig zu verkaufen :

Markgrafenstraße 44 im Hof . !
1 «
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An - und Verknnf durch August
Schmitt » Licgenschastsagentur, Hirfch -
ftraste 43 » Telephon 2117.

Zu kaufen gesucht :
Spiegel , Kleiderschrank , Zimmertisch ,
4—6 Stühle , Diwan und Schreib¬
tisch . Ofserten unt . Nr . 1926 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Zu kaufen gesucht
Herren - und Damenkleider , Schuhe ,
Möbel , Vesten und Wäsche aller Art :
zahle sehr gut und komme ins Haus .
Frau S . Gutmann , Zühringerstr . 23.
Bille um Nachricht .

Thcaterpllch gesucht ,
/, Abonnement für 3 bis 4 Monate ,

m liebsten Parterreloge oder I . Rang
. Abteilung . Offerten unt . Nr . 1933

an das Konwr des Tagblattes erb.
Aeußere Scha « fenster <Auer - oder
rätzin) - Lampe gesucht . Offerten

unter Nr . 1935 an das Kontor des
Tagblattes , erbeten.

Z « kaufen gesucht
ein gut erhaltener Diwan od . Chaise¬
longue in erstklassiger Ausführung .
Händler verbeten . Off . unter Nr . 1941
an das Kontor des Tagblattes erbeten.

Zu kaufen gesucht ein gebr. gut er¬
haltener Schließkorb . Größe etwa
8b X 55 . Off . unter Nr . 1936 an das
Kontor des Tagblattes erdetem

Ein gut erhaltenes , starkes Fahr¬
rad ( Geschäftsrad ) zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 1920 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Antike ktgenWe :
Schmuck, Silbergegenstände , Brillant¬
achen , Figuren , Porzellan , Möbel

und Gemälde werden von auswärtigem
Liebhaber zu höchsten Preisen an¬
gekauft. Offerten unter Nr . 1932 an
das Kontor des Tagblattes erbeten.

Altkrtmlikhe CesenMe
eder Art , sowie altes Gold und

Silber werden zu den höchsten Prei¬
sen angekaufl : Douglasstraße 18,-

stock
'2. Stock links .

Acht Preise
für getragene

un - Jimeu -Zlki - erHerren
Schuhe , Stiefel usw . zahlt
und bittet um Offerten

Weintraub ,
Kronenstraße 52.

a« » W

Ick ksuks
getrag ,

nnd Frauenkleider , Stiefel .Uhrei »,
Gold , Platina , Silber und
Brillanten , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze Haus¬
haltungen , sowie einzelne MSbel -
tiieke und zahle hierfür , weil da »
,roßte Geschäft , mehr wie jede

!Konkurrenz ,
Gest . Offerten erbittet

An - « . Verkaufs - Geschäft

MMgrsleimr . 22.
Telephon LVIS .

Au - u . Verkauf
von Altertümern , Möbeln aller Art ,
owie ganze Haushaltungem

Neukam , Herrenstraße 16 ,
2 . Hof .

Spülicht gesucht .
Offenen unter Nr . 19^5 an das Kontor
des Tagblattes erbeten.

Ganze und Teile künstlicher

Gebisse
werden gekauft nur Mittwoch , den 29.
Rom , von nachm . 1 Uhr bis 7 Uhr
abends im Hotel zur „Sonne ", Zim¬
mer Nr . 5, Kreuzstrahe 33.

Alte Gebisse
kauft fortwährend zu höchsten Preisen
Fra « Pflüger , Zühringerstr . 33,
3 . Stock . Karte genügt von auswärts .

Haren -, heb- unil
Aegenkelle

werden stets zu höchsten Tagespreisen
gekauft : Schwanenstraße 11.
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UlXklllß
Von äon vielen dnväertsn von seluvsiodeldaklev

^ nerlrevonnssen , <lie uns ki ' eivvillig noä » vki - ikk -

Nvk von unsern verelirten Lesnodvrn LnxessLNssen
sinä , verüikentllelisll wir naedstedsnä ans nossrer
Lsmmsl - fflappv eins Lsris von

vrisilen über lies l-uxeum
illäsin wir uns ^eäeo Lonurrentars entdalteo.

llio llinvlnlion .

i .

8.

S.

19.

11 .

Vas Dnxsvm ist äsr groLarüxsto Kino, äsr dis zotet äs.
war ; äiv Vorskelluvgsv üdortrsllsn »Uos. blitze äss Ibsstsr
von sllon bssaodt wsrstsn .
l >is Vorküdrintzsv «inä groüsrttz - uvä gsLUoo wir so gut ,
stall ied mir festes krogramw avssde .
Die Oardiotungon stos I -uxeuws gsLIIsn wir gane ansgo-
eeiednst uuä ttvonou wit stsn deslev stör ^Vsltstklstto lrou-
kurriorsn .
Die Vorkllkrimgon sinst wunstordar , omeig , dad« novd nie
so VL8 8eki!oss gosodso .
Das Duxsnm gokdllt wir so, stall i«d wünscdv , stall ss nood
mokr bsrddmt wirst. Vorkükruoxoo ausxsesicdnot . Drst -
Iclasstzos Tboater . ^ llos vollkommoo , deine Vünseko üdrtz ,
Vas Nkeatsr ist stas Lodvnsto , stas iod jo gossbou, stiv Vor -
Lkruogon sinst vorrüglied : ich bin dokriestixt.
Di « Ausstattung : stos Ndoators ist ssdr sodvn unst äis Vor¬
fall rangen sodr gut . blitze siod aued ferner stas Duxsum
eins« guten Rukss ortrsusv .
Das Tdsator dann niodt üdsrtrollon wsrstsn , äonn stis Vor -
kübrungsn im Duxvnm sinst stie besten in klarlsruds . Wo
so vortrokkliodkilr ^ llos gesorgt ist , dann man domo Wünsoks
msdr dabev .
Dio Vorkildrungon gokallon mir sodr gut unst stas Nkoator
odsnkalis , dosrmstors äio vornedmo rudigs Wirkung . lob
wönsobs , ä»L stas Tdoator vom Larisrudor kudlidum radl -
roiod dosuobt wirst .
leb dssuvkto stis grSÜtsn LtSäte Deutsedlansts , wio Berlin ,
Dambur » , Lromon , Hannover , llrandkurt unst süststentsebs
LtLstte , bin ein eifriger Lssuebsr von Kinos unst mull wobt
sagen , stall stis Wnriodtung unst Vorkiidrung stes I -uxsums alles
dis zetxt 6essdsns üdertritkd.
Obwobl ied sodon in Berlin ste . Vorstellungen gesedsn ,
sinst stis Bilster im Duxsum vorxögliod unst stis vornedms
kinlaods Ausstattung gsldllt wir svdr.
Dis Vorkilkrungen sinst gut unst stas Ndsatsr im grollen
unst ganzen scbvn.
Dis Vorkilbrungsn stes Duxeums gefallen wir . Das Tdsatsr
ist stas beste am bissigen Blairs .
Die Vorfübrovgsn stes Duxeums sinst rubig unst niebt mit
soloksr Bast , wie in anstsren Kinos , aueb Mrs ^ ugv wodi -
tuenst . Dis O rstellungswsiss ist naob fester Biebtung bin
wirdllok kein unst vollenstst . Das Tbeatsr ist tastsllos unst
äiv ganrs Ausstattung diMstterisod unst angensdm .
Vas Vkenter ist ausxsrsiebnvt unst ilbsrtrillt alle Larls -
ruber Dntsrnebwen .
Vas Duxsuw geMUt wir so gut , stall ied es weiter
ewpfsklen weräs .
Dis VorMbrung stsr Bilster ist gut unst lodnt gesedsn ru
werstsn . Vas Tdester ist festsnkalls stas vorvedwsts , wit
allem Duxus ausgestattetv m kiesiger 8ta >it.
Das I -uxsum als ganres maedt einen ssdr Solisten Biostrued ;
stis Bilster sinst tastsllos .
Die Vorfüdrungvn nnst stas l -nxsnw üderdaupt gefällt wir
ssdr gut unst wiinseds , stall stas '1' lieater sied weiter eines
so r»>Irviodsn Besuokes erfreuen witzs .
Was mir im 1-uxeum vor allem gefällt , stas ist stis Budo
ster Bilster.
8üm links VorMdrungen lausten weinen Beifall ; stas Idealer
gefallt wir sodr gut .
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